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Beschlussvorschlag: 

Der Kinder- und Jugendausschuss und der Schulausschuss nehmen die Ausführungen zur Kenntnis. 

 

 

Erläuterungen: 

Das Deutsche Jugendinstitut (DJI) bearbeitet unter anderem seit 1998 auch den Forschungs-

schwerpunkt  „Übergänge in Arbeit“. Hier werden die Lebenslagen und Lebensverläufe junger 

Menschen in Schulen sowie ihr Übergang ins Ausbildungssystem bzw. in die Arbeitswelt untersucht. 

 

Ferner erfolgt auch eine Betrachtung der Systeme und Institutionen, die an der Gewährleistung 

gelungener Übergänge beteiligt sind. 

 

Im Jahr 2004 hat des DJI bundesweit damit begonnen,  im Rahmen einer Längsschnittuntersuchung 

zu analysieren, welche Wege Jugendliche nach der Schule gehen und wie ihre Einmündung in die 

Arbeitswelt stattfindet. Diese Studie trägt den Titel „Schule – und dann?“ 

 

Bundesweit wurden im März 2004 3922 Schülerinnen und Schüler an 128 Schulen in 64 Städten 

befragt. 
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Allein in Aachen wurden mit Unterstützung der Kompassmitarbeiter 692 Schülerinnen und Schüler des 

letzten Schulbesuchsjahres an 9 Haupt- und Gesamtschulen u.a. nach ihrer Lebenssituation und ihren 

Berufsvorstellungen befragt. Nach der Schulentlassung wurde durch das DJI  der weitere Verlauf ihrer 

Berufsintegration verfolgt und mittels Telefoninterviews abgefragt. Die hohe Beteiligung der Aachener 

Schulen und Schüler macht es dem DJI möglich, speziell für Aachen eine Auswertung (des 

derzeitigen Standes) der Untersuchung vorzulegen und die Ergebnisse durch eine Vertreterin des 

Deutschen Jugendinstitutes in der gemeinsamen Sitzung des Schulausschusses und des Kinder- und 

Jugendausschusses vorzustellen. 

 

 

 

(Dr. Erlenkämper) 

 

 

 

 

 

 

 

 


